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Ich steige nach oben



 
 Ich habe es geschafft. Damit das von Anfang an klar ist. Damit ihr um mich keine Angst habt.
 


 
 Ich habe keine Angst.
 


 
 Ich steige nach oben. Die ganze Welt ist zum Greifen nah: die Wolken und der Himmel. Meine Träume. Die Unendlichkeit. Und endlich auch ich selbst.
 


 
 In der Tiefe unter mir löst sich langsam meine Stadt auf. Die Stadt, die ich liebe und hasse. Eine Stadt, die gefangen ist von Bergen und von Vergangenheit, umzingelt von Zeit und von Angst. Vergangenheit ist nämlich nichts anderes als Angst. Und die habe ich überwunden. Ich habe mich von Zeit und von Vergangenheit losgerissen. Ich verlasse die Stadt, mit der ich zusammengewachsen war und der ich nie entkommen konnte.
 


 
 Erst jetzt.
 


 
 Ich habe es geschafft.
 


 
 Habe alles unter Kontrolle: Höhe, Windstärke und Windrichtung.
 


 
 Ich habe es geschafft. Obwohl es keiner geglaubt hat.
 


 
 Keiner hat an mich geglaubt. Ich auch nicht.
 


 
 Ich steige nach oben, und die Sonne, die sich über den Horizont ergießt, blendet mich.
 


 
 Der Horizont verläuft nicht gerade. Er kräuselt sich genauso wie die Wolken. Wie unsere Träume. Und unser Leben.
 


 
 Eine Nacht ist nie ohne Träume, der Himmel nie ohne Wolken. Sie sind da, auch wenn man sie weder sehen noch spüren kann.
 


 
 Ich habe es geschafft.
 


 
 Heute ist mein Geburtstag. Ich habe mir ein Geschenk gemacht. Ein Geschenk, auf das ich mein ganzes Leben gewartet habe.
 


 
 Ich fliege.
 


 
 Ich steige nach oben.
 


 
 Bald werde ich hinter den Horizont sehen.
 


 
 Es ist früh am Morgen, sechs Uhr dreißig. Die Sicht ist fast klar. Geringfügige hohe Bewölkung. Zirruswolken. Westwind. Sechs Grad Celsius.
 


 
 Ich habe es geschafft.
 


 
 Ich steige.
 


 
 Halte die Richtung.
 


 
 In meinen Ohren erklingt eine wunderschöne Musik, eine Musik nur für mich. Will man sich einen Traum erfüllen, muss man allein sein, damit der Traum einem nicht geklaut werden kann. Damit man ihn genießen kann. Oder: Man sollte allein sein.
 


 
 Diese Musik heißt Stille.
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